
Ausstellungen 9.00 – 14.30 Uhr
 •  Aluminium, Gold, Elektroschrott – kein Glanz ohne 

Schatten. Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH, Eine Welt Netz  
NRW e. V., Engagement Global gGmbH

 •  Eine Welt, die wir wollen. Eine Welt Netz NRW e. V.
•  Flucht: Schwarz ist der Ozean.  

Eine Welt Netz NRW e. V.
 •  Flucht weltweit. Perspektive durch Entwicklung.  

Bundesministerium für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

 •  Ghana – Partnerland des Landes NRW.  
Ghana Council NRW e. V.

 •  Klima? Wandel. Wissen! Neues aus der Klima- 
wissenschaft. Germanwatch e. V.

 •  Was is(s)t die Welt?  
Bundesministerium für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)
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VERANSTALTUNGSORT

BonnFairtraut?! Globale Stadtführung zu den  
Themen Fairer Handel, Kleidung und Handy
Greenwalker | Startpunkt: Sterntor am Bottlerplatz, 
Bonn | 30. Juni 2016, 10 Uhr

BonnFairtraut?! Globale (Fahrrad-)Stadtführung  
zu den Themen Ernährung und Klimaschutz sowie 
Mobilität. Greenwalker | Startpunkt: Radstation 
hinter dem Hauptbahnhof, Quantiusstraße, Bonn |  
30. Juni 2016, 14 Uhr 

Kino für Menschenrechte
amnesty-International-Hochschulgruppe |  
Woki, Bertha-von-Suttner-Platz 1–7, Bonn |
20. Juni 2016: AGROKALYPSE – Der Tag, an dem das  
Gensoja kam mit Regisseur Marco Keller (tbc)
5. Juli 2016: Landraub
 
Nachhaltigkeits-Camp Bonn 
Engagement Global gGmbH | BaseCamp Bonn,  
In der Raste 1, Bonn | 24. Juni 2016, 9.30-17.30 Uhr

Raus mit der Sprache – PoetrySlam 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben. Medienpartner

Partner
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Talk
 •      Wie das Klima Westafrika wandelt. Zentrum  

für Entwicklungsforschung der Universität Bonn

Lernstationen 9.00 – 14.30 Uhr
•  Afrika kommt! Deutsche Gesellschaft für  

Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH
 •  Change your Shoes – Was unsere Schuhe mit den 

Menschenrechten zu tun haben.  
SÜDWIND – Institut für Ökonomie und Ökumene

•  Erlebniswelten von Kindern und Jugendlichen  
in Afrika. Forum für Umwelt und gerechte  
Entwicklung e. V.

 •  Holt Euch die Fairen Bälle!  
Netzwerk Faire Metropole Ruhr

 •  Ke Nako – vom Rotkohl zum Regenbogen!  
Südafrika Forum NRW / sevengardens

•  Landraub: Was geht’s mich an?  
Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltver-
antwortung der Evangelischen Kirche in Westfalen

 •  Media Freedom Navigator.  
Akademie der Deutschen Welle

 •  Mit Fairem Handel ausgezeichnet lernen!  
TransFair e. V.

 •  Politisch engagiert – hier und in der Welt.  
Konrad-Adenauer-Stiftung

 •  Soko Schoko. Gemeindedienst für Mission und  
Ökumene der Evangelischen Kirche im Rheinland

 •  Teste Deinen ökologischen Fußabdruck!  
Brot für die Welt

 •  Weltbaustellen NRW – entwicklungspolitische  
Bildungsarbeit trifft Kunst. Eine Welt Netz NRW e. V.

 •  Wertvoll Einkaufen – Deine Stadt Kann Fair. 
Eine Welt Netz NRW e. V.

 •  Wie sehen blinde Menschen die Welt?  
Perspektivwechsel für eine andere Wahrnehmung. 
Christoffel-Blindenmisson Deutschland e. V.

 •  Wir lassen die SDGs fliegen! WorldWeWant & Friends

Zukunftswerkstatt 9.00 – 14.30 Uhr 

Workshops 9.00 – 11.45 Uhr (je 45 Minuten)
 •  Du willst Dich engagieren? Konkreter Friedensdienst – 

weltweit im Einsatz für Entwicklung. Berufskolleg 
Volksgartenstraße für Wirtschaft und Verwaltung

  •      Ein Schritt nach vorne. Allerweltshaus Köln e. V.
 •      Eine Welt – meine Welt: Wie ich kritisch 

konsumieren kann. Katholische Landjugendbewegung 
Deutschlands e. V.

•  Ghana – unser Partnerland. Annäherungen, Begeg-
nungen, Berichte. Ghana-Forum NRW e. V. 

•      Hand Print – Bildung für nachhaltige Entwicklung 
muss politischer werden. Germanwatch e. V.

 •      Kennst Du Afrika? Wie Bilder unser Denken  
beeinflussen. Engagement Global gGmbH

•      Klima- und Rohstoffexpedition. Germanwatch e. V.  
in Zusammenarbeit mit Geoscopia

 •      Kreativ.politisch.aktiv. OpenGlobe – das Netzwerk  
junger Engagierter im Eine Welt Netz NRW

 •      Partnerschaften 2030. Bundesministerium für  
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ), Deutsche Gesellschaft für Internationale  
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

•  Verfolgte Minderheiten: Blickpunkt Irak und Syrien. 
Gesellschaft für bedrohte Völker e. V.

HAUPTPROGRAMM IN  
BONN | 9.00 – 14.30 UHR

Politikarena 12.00 – 13.30 Uhr |  
Globale Verantwortung – junges Engagement

Rede
Hannelore Kraft, Ministerpräsidentin des Landes  
Nordrhein-Westfalen 

Dr. Gerd Müller, Bundesminister für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

Keynote
S. E. Dr. Martial De-Paul Ikounga, Kommissar für  
Personalwesen, Wissenschaft und Technologie bei der 
Afrikanischen Union

Dialog verändert die Welt
Jugendliche im Gespräch

Symbolischer Auftakt  
der Deutsch-Afrikanischen Jugendinitiative

Fachforen 14.30 – 18.00 Uhr | 
Deutsch-Afrikanische Jugendinitiative

Die Deutsch-Afrikanische Jugendinitiative (DAJ) fördert 
die Begegnung zwischen deutschen und afrikanischen 
jungen Menschen. Sie baut auf bestehenden Freiwilli-
gendienst- und Austauschprogrammen auf und zielt auf 
die Stärkung der Zivilgesellschaft. Erstmals wird die 
DAJ einem breiten Publikum vorgestellt. Im Mittelpunkt 
der Fachforen steht der Beitrag, den Jugendaustausch 
als Motor für globale Partnerschaften bieten kann. 

Details auf www.zukunftstour.de 

ENTWICKLUNGSPOLITIK  
BEGINNT IN DEUTSCHLAND
 
Schon beim Kauf eines T-Shirts bestimmen wir mit, 
unter welchen Bedingungen andere Menschen arbei-
ten. Unser Energieverbrauch hat direkte Auswirkungen 
auf das Klima unserer Welt. Daraus erwächst Verant-
wortung, aber auch eine Chance: Wir alle können einen 
Beitrag leisten für eine gerechte und nachhaltige Welt.
 
Entwicklungspolitik beginnt bei uns in Deutschland. 
So lautet eine der Botschaften der Zukunftscharta, 
die Bundesentwicklungsminister Dr. Gerd Müller 2014 
gestartet hat. Sie bündelt das Wissen und die Erfahrung 
unterschiedlichster Akteure aus allen Bereichen der 
Gesellschaft. Im Mittelpunkt stehen globale Heraus-
forderungen, die uns alle angehen wie Klimaschutz, 
Hunger, Armut, Flucht und Migration. 

DIE ZUKUNFTSTOUR IN DER 
BUNDESSTADT BONN

 
Seit 2015 ist die Zukunftscharta auf Tour durch 
Deutschland und macht am 30. Juni 2016 Station in 
der Bundesstadt Bonn. Mit Podiumsdiskussionen, inter-
aktiven Formaten und einem Kulturprogramm werden 
die Themen der Zukunftscharta mit Leben gefüllt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Weitere Städte und Termine der ZukunftsTour  
unter www.zukunftstour.de
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